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Rahmenbedingungen erfordern 
Veränderungen
Joachim Floren  . . . . . . . . . . . . . .VII 475

Ergebnisbericht einer Hospitation 
in den USA
Zur Übertragbarkeit US-amerikanischer 
Qualitätsmanagement-Systeme auf 
deutsche Verhältnisse
Dirk Ehmke  . . . . . . . . . . . . . . . .VIIIDok

Schlüssel- Schlüsselqualifikationen in der Pflege:
qualifikationen Neue Anforderungen mit neuen

Qualifikationen bewältigen
Brigitta Fink/Walter Goetze  . . . . . .IV 257

Teamarbeit Vom Ich zum Wir – Teil I:
Pflege im Team statt als Einzelkämpfer
Angela Löser  . . . . . . . . . . . . . . . .IX 598

Vom Ich zum Wir – Teil II: 
Im Team gemeinsam eine Strategie und 
ein Ziel verfolgen
Angela Löser  . . . . . . . . . . . . . . . . .X 655

Pflegepädagogik

Anleitung, Einarbeitung und Anleitung von
Zivildienst Zivildienstleistenden

Im Rahmen der offenen Behindertenarbeit
einer Sozialstation
Sandra Endreß  . . . . . . . . . . . . . . .IVDok

Beratung Pflegeberatung im ambulanten Bereich:
Beziehungsprobleme thematisieren und 
den Pflegeprozess fördernd gestalten
Gabriele Schroeder  . . . . . . . . . . . .IX 608

Didaktik Unterrichtsentwurf zum Thema „Schmerz“
– Teil I:
Bildungs- und Pflegeverständnis 
beeinflussen die Lernziele
Renate Eberlein, J. Titus Kruse und 
Sigrun Wiehe  . . . . . . . . . . . . . . . .VI 409

Unterrichtsentwurf zum Thema “Schmerz”
– Teil II:
Versprachlichung von Gefühlen
Renate Eberlein, J. Titus Kruse und 
Sigrun Wiehe . . . . . . . . . . . . . . . .VII 484
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Fehlen im Schwänzen von Unterricht:
Unterricht Der/die Teilzeitschülerin – eine 

humorvolle Beobachtung
Hanna Springer  . . . . . . . . . . . . . . .X 669

Lehrmethode Problemorientiertes Lernen:
Mit Fallstudien SchülerInnen aktivieren 
und Lernerfolge steigern
Friedbert Nowitzki  . . . . . . . . . . .VIII 543

Das angeleitete Selbststudium
Eine erwachsenengerechte Form 
der Wissensvermittlung
Helmut Ruffner  . . . . . . . . . . . . . . .VDok

MentorInnen Abschluss einer Mentorenqualifikation:
Qualität ist kein Zufallsprodukt  .VIII 548

Reformen Reformen in der Pflegeausbildung 
sind vonnöten:
Grenzfläche zwischen Arzt und Pflege
Bernard Bauschert  . . . . . . . . . . . .VI 419

Die Krankenpflegeausbildung 
in Deutschland
Begründungsaspekte und Optionen einer 
bildungsstrukturellen Reform
Michael Störmer  . . . . . . . . . . . . .VIIDok

Pflegepraxis

Aktivierende Ziele der Rehabilitation in der 
Pflege Krankenpflege – Teil II:

Körper und Seele als Einheit erfahren
Rolf-Michael Hilkenbach . . . . . . . .III 169

Alternative Alternative Hautpflege:
Methoden Fit und vital durch Trockenbürsten

Friedhelm Henke  . . . . . . . . . . . . . .II 95

Kneipp’sche Güsse:
Prävention ist die Kunst, Krankheit 
am Entstehen zu hindern
Ilona Toepfer  . . . . . . . . . . . . . . . . .V 313

Arbeitsschutz Gesundheitsbeeinträchtigungen durch
Dienstkleidung – Teil I:
Textilekzeme sind gar nicht so selten
Peter Bergen  . . . . . . . . . . . . . . .VIII 525

Gesundheitsbeeinträchtigung durch 
Dienstkleidung –Teil 2:
Den Ursachen auf der Spur
Peter Bergen  . . . . . . . . . . . . . . . . .IX 586

Alarmierende Entwicklung in 
Krankenhäusern:
Latexallergien treten immer häufiger auf
Bernd Lanker  . . . . . . . . . . . . . . . .XII 807

Brandschutz im Krankenhaus:
26 Fragen an die Feuerwehr
Siegfried Volz  . . . . . . . . . . . . . . .XII 815

Basale Alles echte Leben ist Begegnung – Teil I:
Stimulation Nicole – ein Fallbeispiel für erfolgreiche

Basale Stimulation
Renate Gsodam/Peter Nydahl  . . . .III 165

Alles echte Leben ist Begegnung – Teil II:
Fortschritte bei der Rehabilitation durch
Basale Stimulation
Renate Gsodam/Peter Nydahl  . . . .IV 239

Bobath- Pflege nach dem Bobath-Konzept:
Konzept BIKA sichert die Qualität der Fortbildung

Nikolaus Gerdelmann  . . . . . . . . . . .I 26

Diabetes Versandhandel für Diabetikerhilfsmittel:
mellitus Ein Vergleich lohnt sich

Jan-Michael Jasper  . . . . . . . . . . . .VII 456

Essen und Pflegerische Unterstützung bei der 
Trinken Nahrungsaufnahme:

Essenreichen ist mehr als Füttern
Marina Schnabel . . . . . . . . . . . . .VIII 520

Enterale Ernährung:
Hygiene ist oberstes Gebot
Wilfried Schippers  . . . . . . . . . . .VIII 523

Herzchirurgie Wenn der „Motor des Lebens“ streikt:
Pflege in der Herzchirurgie – ein 
Nischenbereich stellt sich vor
Anette Wachter  . . . . . . . . . . . . . . . .I 28

Hygiene Hygienemanagement im Krankenhaus:
Nososkomiale Infektionen 
sind vermeidbar
Friedhelm Henke  . . . . . . . . . . . . . .X 645

Inkontinenz Hygiene bei Inkontinenz:
Anspruch und Wirklichkeit klaffen 
weit auseinander
Bärbel Busch  . . . . . . . . . . . . . . . .VI 386

Pflege bei Deszensus- und
Inkontinenzleiden:
Inkontinenz – unabänderliches Schicksal?
Christa Wolf/Armin Fischer  . . . . . .IX 589

Kinästhetik Kinästhetik als Instrument zum 
ethischen Handeln:
Ethik in der Pflege braucht Handwerkszeug
Ronald Buge  . . . . . . . . . . . . . . . . .V 316

Körperpflege Waschen von Patienten:
„Denkst Du noch über Körperpflege nach?“
Jeannette Schulz  . . . . . . . . . . . . . .X 649

Kommunikation Umgang mit Schwerhörigen:
Langsam, laut und deutlich sprechen!
Marina Schnabel  . . . . . . . . . . . . . .III 174

Begegnungshemmendes Sprachverhalten:
Verstehen und Verstanden-Werden sind
nicht die Regel
Roland Hofmann  . . . . . . . . . . . . .IX 593
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Blinde unterstützen, ohne zu 
bervormunden:
Leben im Dunkeln – vom Umgang 
mit Blinden
Marina Schnabel  . . . . . . . . . . . . .XII 812

Medizin- Studie belegt die Bedeutung:
produkte Innovative Medizinprodukte für alle

Nina Oral  . . . . . . . . . . . . . . . . . .XII 802

Nasentropfen Hinweise zum Gebrauch 
von Nasentropfen:
Am besten im Kopfstand
Michael und Gilfe Reiß  . . . . . . . . .X 652

Onkologische Pflege von onkologischen PatientInnen:
Pflege Pflegeinterventionen und -modelle 

kreativ und individuell anwenden
Regina Eckardt-Abdulla . . . . . . . . .IV 235

Pflegehilfsmittel Pflegehilfsmittel:
Die Betroffenen sind selten an
Untersuchungen beteiligt
Klaus-Dieter Neander . . . . . . . . . .XII 803

Pflegevisite Richtlinien zur Pflegevisite:
Noch mehr Sicherheit für BewohnerInnen
und Pflegende schaffen
Beate Piehler  . . . . . . . . . . . . . . . .VII 457

Psychiatrische Wohn- und Selbstständigkeitstraining 
Pflege für erwachsene Menschen mit geistiger

und psychischer Behinderung
Rolf-Michael Hilkenbach  . . . . . . .IXDok

Rollstuhl- Mehr Autonomie und Sicherheit:
abhängigkeit Beratung „von Rolli zu Rolli“

Anita Carstens  . . . . . . . . . . . . . . .VI 388

Schlaganfall Konzept zur pflegetherapeutischen
Betreuung von Schlaganfall-PatientInnen 
einer geriatrischen Klinik
Projektbeschreibung eines Krankenhauses
für die Akut-, Rehabilitations- und Langzeit-
versorgung
Sonja Kirchhoff . . . . . . . . . . . . . . .VIDok

Schmerz Pflege chronisch Schmerzkranker – Teil I:
Schmerzen verstehen, einschätzen und
bekämpfen
Sabine Siemer . . . . . . . . . . . . . . . .XI 717

Schmerzbelastung stationärer 
Tumorpatienten:
Nicht auf die leichte Schulter nehmen
Francisco de la Fuente  . . . . . . . . .XI 723

Pflege chronisch Schmerzkranker – Teil II:
Schmerzen lindern durch Entspannung
Sabine Siemer  . . . . . . . . . . . . . . .XII 797

Sexualität Krankheit, Sexualität und Pflege:
Tipps für den Umgang mit einem Tabu
Stefan Zettl  . . . . . . . . . . . . . . . . . .II 97

Sklerodermie Sklerodermie:
Die viszerale Symptomatik bestimmt 
die Prognose
von der Arbeitsgruppe Pflegestandards 
der Dermatologie  . . . . . . . . . . . . .IX 583

Stomapflege Stomatherapie:
Prä- und postoperative Pflege bei 
Anus praeter
Birgit Hupka . . . . . . . . . . . . . . . . .VI 382

Wund- Versorgung von Problemwunden:
behandlung Die sieben Säulen der Wundbehandlung

Friedmar Zimpfer . . . . . . . . . . . . .VII 462

Pflegewissenschaft

AIDS Pflegekonzept für Menschen mit AIDS
Jana Benkenstein, Kathrin Lautzschmann, 
Corinna Schramm-Heinze  . . . . . . .XIDok

Arztserien Medizinischer und pflegerischer
Arbeitsalltag im TV:
Pflege in Arzt- und Krankenhausserien
Thomas Rosenthal/Ralf Töllner  . . .IV 265

Berufliche Beschäftigungsentwicklung und Qualifi-
Situation kationsbedarf in mittleren Positionen

des Pflegebereiches – Anforderungen an
die berufliche Weiterbildung
Ergebnisse einer empirischen Studie
Thomas Rosenthal, Ralf Töllner und 
Detlef Krüger  . . . . . . . . . . . . . . . . .IDok

Berufsbild Ausschnitte einer Umfrage bei Schülern
der 10. Klasse:
Das Ansehen des Krankenpflegeberufs 
bei Schulabgängern
Ludger Batzdorfer und Annette
Dorenkamp  . . . . . . . . . . . . . . . . .XII 827

Grounded Wie erleben PatientInnen das Verhalten 
Theory des Pflegepersonals nach der Diagnose-

mitteilung einer chronischen lebensbe-
drohlichen Erkrankung?
Eine forschungspraktische Übung
Anke Fesenfeld, Karin Kerksiek und 
Judith Wolf  . . . . . . . . . . . . . . . . . .IIIDok

Interdiszi- Qualität durch Vernetzung:
plinäres Ein interdisziplinäres Projekt 
Arbeiten stellt sich vor

Maren Stamer  . . . . . . . . . . . . . . .VII 465

Kommunikation Babysprache in der Altenpflege:
Hallo, Mäuschen! Kuckuck!
Svenja Sachweh  . . . . . . . . . . . . . .IX 601

Kompetenzen Entwicklung der emotionalen Kompetenz:
Den Umgang mit Gefühlen von 
Patienten verbessern
Robert Lafaille und Christiane 
Rosenthal  . . . . . . . . . . . . . . . . . .VIII 550
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Lärmbelastung Lärmbelastung auf einer Intensivstation
Andrea Müller/Jutta Jahn  . . . . . . . .XDok

Leitbild Pflegequalität:
Ein Beispiel für ein Pflegeleitbild in der
Suchtkrankenpflege
Bettina Kottmann  . . . . . . . . . . . . .VI 416

Pflegedoku- Projekt „Methodik der Pflegedokumentation“:
mentation Praxisferne, theoretische Abhandlungen 

dienen der Pflege nicht
Barbara Steuer  . . . . . . . . . . . . . . .IV 271

Studiengang Berufsbegleitender Diplomstudiengang:
Pflege- und Gesundheitsmanagement – 
Ziel und Profil eines Studienganges
Manfred Haubrock, Martin Moers und 
Marianne Moß  . . . . . . . . . . . . . . .V 343

Pflegewissenschaft an der FH Osnabrück:
Aufgabenfelder von Pflegeexpertinnen
sind vielseitig
Christina Domas  . . . . . . . . . . . . . .X 670

FH Fulda startete erstmals Kooperationen:
Die Akzeptanz ist hoch
Interview von Roswitha Birkemeyer 
mit Prof. Dr. Henny A. Grewe und 
Oliver Gutermuth  . . . . . . . . . . . .XII 829

Selbstpflege

Burnout Ausbrennen im Krankenpflegeberuf:
Es gibt Hilfe bei Burnout
Ida Verheyen-Cronau  . . . . . . . . . .XI 743

Farbtherapie Der Einfluss der Colortherapie auf
Gesundheit und Wohlbefinden:
Farben sind mehr als nur „Physik“
Karin Hollfoth  . . . . . . . . . . . . . . . .II 111

Soziale Entwickeln und Fördern von 
Kompetenz Selbstbewusstsein:

Träge und satt findet keine Veränderung statt
Thomas Eckardt  . . . . . . . . . . . . . . .I 57

Stress- Gesund bleiben im Arbeitsalltag:
prophylaxe Stressoren in der Pflege und wie man 

sie verhindert
Elisabeth Girard-Hecht  . . . . . . . .VIII 535

Stressbewältigung aus gesundheits-
psychologischer Sicht:
Aktivierungs- und Entspannungsphasen 
müssen ausgewogen sein
Birgit König  . . . . . . . . . . . . . . . . .XI 739

Serie Auszubildende Anleiten

Bluttransfusion Teil 12 – Das Richten einer Bluttransfusion:
Ethische Aspekte mit bedenken
Birte Mensdorf  . . . . . . . . . . . . . . . .I 21

Serie Weiterbildung in der Pflege
Ambulante Teil 8 – Leitung eines ambulanten
Pflege Pflegedienstes:

Managementqualitäten sind gefragt
Birte Mensdorf  . . . . . . . . . . . . . . .IX 579

Diabetes- Teil 7 – Die Diabetesassistentin/
beratung Die Diabetesberaterin:

Ernährungs- und Gesundheitsberatung
Birte Mensdorf  . . . . . . . . . . . . . .VIII 515

Hygiene, Teil 9 – Hygienefachkraft/
Sterilgut Technische Sterilisationsassistentin:

Hygiene auf dem Weg in die Zukunft
Birte Mensdorf . . . . . . . . . . . . . . . .X 641

MentorInnen Teil 1 – Berufspädagogische 
und Zusatzqualifikation:
Praxisanleiter Praxisanleitung ist keine Nebensache

Birte Mensdorf  . . . . . . . . . . . . . . . .II 86

Onkologie Teil 3 – Fachweiterbildung Pflege in der
Onkologie:
Außer Fachwissen und -können
ist Empathie gefordert
Birte Mensdorf  . . . . . . . . . . . . . . .IV 230

OP-Fachkraft Teil 2 – Weiterbildung zur OP-Schwester:
Tupfer, Schere und Skalpell sind nicht alles
Birte Mensdorf  . . . . . . . . . . . . . . .III 161

Palliative Pflege Teil 10 – Palliative Care:
Lebensqualität statt Leidensverlängerung
Birte Mensdorf  . . . . . . . . . . . . . . .XI 711

Qualitäts- Teil 6 – Die interne Prozessbegleiterin/
sicherung -beraterin:

Qualitätsmanagement im Blickpunkt
Birte Mensdorf . . . . . . . . . . . . . . .VII 451

Sozialberatung Teil 11 – Beraterin im Sozialdienst 
einer Krankenkasse:
Fundierte Kenntnisse der Gerontologie
und Sozialgesetze bilden die Basis
Birte Mensdorf  . . . . . . . . . . . . . . .XII 794

Stationsleitung Teil 4 – Die Stationsleitung:
Führen und Leiten muss gelernt sein
Birte Mensdorf . . . . . . . . . . . . . . . .V 309

Stoma- Teil 5 – Die Stomatherapeutin und
therapeutin Inkontinenzberaterin:

Ein Tätigkeitsfeld mit intensivem
Patientenkontakt
Birte Mensdorf  . . . . . . . . . . . . . . .VI 377

Rechtsfragen

Allergien Förderung der beruflichen Rehabilitation:
und Berufs- Umschulung zur Krankenschwester aus 
unfähigkeit Gesundheitsgründen abgelehnt

Thomas Molkentin  . . . . . . . . . . . . .II 126
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Arbeitsrecht Arbeitszeugnis:
Kritik versteckt sich oft in Freundlichkeit
Thomas Mokentin  . . . . . . . . . . . .XII 831

Dekubitus Urteil über Vernachlässigung der Pflege:
Dekubitus sind immer vermeidbar
Volker Großkopf  . . . . . . . . . . . . . .X 679

Haftungsrecht Arztfehler:
Nicht alle Arzt-Tätigkeiten sind delegierbar
Thomas Molkentin  . . . . . . . . . . . .III 196

Erweiterte Haftung bei Übernahme 
medizinischer Leistungen:
Große Hilfsbereitschaft kann 
gefährlich werden
Volker Großkopf/Ursula Becker  . . .IV 274

Fehlen von Behandlungsunterlagen:
Beweiserleichterung für Patienten
Volker Großkopf  . . . . . . . . . . . . .VII 482

Fahrlässige Körperverletzung:
Hilflose Patienten sind strikt 
obhutsbedürftig
Thomas Mokentin  . . . . . . . . . . . . .IX 605

Kranken- Gesetz zugunsten einer verbesserten 
versicherung Gesundheitsversorgung:

Die Gesundheitsreform 2000 und ihre 
Folgen für den Krankenhausbereich
Volker Großkopf/Klaus Ritgen  . . . . .I 52

Suizid Überwachungspflichten bei 
Suizidgefährdung:
Der Patient hat einen Anspruch auf Freiheit
Volker Großkopf  . . . . . . . . . . . . . .XI 753

Service

a) Buchtipps
Heft I . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .64
Heft II  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .132
Heft III  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .202
Heft IV  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .284
Heft V  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .348
Heft VI . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .424
Heft VII  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .490
Heft VIII  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .556
Heft IX . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .620
Heft X  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .688
Heft XI . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .768
Heft XII  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .842

b) Fort- u. Weiterbildung
Heft I . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .62
Heft II  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .130
Heft III  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .200
Heft IV  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .282
Heft V  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .346
Heft VI . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .422
Heft VII  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .488

Heft VIII  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .554
Heft IX . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .616
Heft X  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .686
Heft XI . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .764
Heft XII  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .838

c) Nachrichten aus den Hochschulen
Heft II  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .134
Heft IV  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .281
Heft V  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .345
Heft VIII  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .553
Heft X  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .685

d) Kurzberichte
Heft I . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .5
Heft II  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .77
Heft III  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .147
Heft IV  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .217
Heft V  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .297
Heft VI . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .365
Heft VII  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .437
Heft VIII  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .505
Heft IX . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .569
Heft X  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .633
Heft XI . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .701
Heft XII  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .781

e) Leserbriefe
Heft II  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .129
Heft IV  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .280
Heft VI  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .426
Heft VIII  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .552
Heft X  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .684
Heft XI . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .763
Heft XII  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .836

f) Neue Produkte
Heft I . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .66
Heft II  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .135
Heft III  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .204
Heft IV  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .286
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